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Dr. Johannes Landesfeind erhält Kulturpreis Bayern 
Die Bayernwerk AG zeichnet Doktorarbeit der Technischen Universität Mün-
chen aus – 32 weitere Wissenschaftler geehrt 
 
München. Dr. Johannes Landesfeind hat den Kulturpreis Bayern des Bayernwerks für 
seine Dissertation im Fachbereich Elektrochemie erhalten. Er liefert darin neue Er-
kenntnisse über Lithium-Ionen-Batterien. Der Wahlwielenbacher ist einer von 33 Ab-
solventen staatlicher bayerischer Hochschulen und Universitäten, die am Donnerstag-
abend im Münchener Brauhaus am Nockherberg mit der Bronzestatue „Gedanken-
blitz“ geehrt worden sind. Der Preis ist mit 2.000 Euro dotiert. Überreicht wurde er 
von Reimund Gotzel, Vorstandsvorsitzender der Bayernwerk AG, und Staatsminister 
Bernd Sibler. Mit dem Kulturpreis Bayern hat das Bayernwerk gemeinsam mit dem 
Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst nun schon zum 15. Mal herausragende 
Leistungen in Kunst und Wissenschaft ausgezeichnet: Den Preis erhalten die 33 besten 
Absolventen staatlicher bayerischer Hochschulen, fünf Kulturschaffende und ein Son-
derpreisträger. „All unsere Preisträger gestalten die Kultur, Wissenschaft und Kunst 
Bayerns aktiv mit und setzen Impulse für unsere Zukunft. Der Kulturpreis Bayern ist 
ein Zeichen der Würdigung und des Dankes dafür“, erklärte Reimund Gotzel. Die Ar-
beiten der Absolventen und Doktoranden kommen aus unterschiedlichen Fachberei-
chen. Sie bilden ein großes Spektrum gesellschaftlich relevanter Themen ab. 
 
Verbesserte Akkuleistung 
Anfang Oktober haben John B. Goodenough, M. Stanley Whittingham und Akira 
Yoshino den Chemie-Nobelpreis für die Entwicklung der Lithium-Ionen-Batterie er-
halten. Sie ist seit 1985 im industriellen Einsatz. Heute ist sie in Smartphones, Laptops 
und Elektroautos verbaut. Dr. Johannes Landesfeind hat in seiner Doktorarbeit eine 
neue Methode entwickelt, um die Alterung von Lithium-Ionen-Batterien zu verstehen 
und ihr Schnellladeverhalten bei Raumtemperatur zu verbessern. Seine Arbeit aus der 
physikalischen Elektrochemie hat er an der Fakultät für Chemie angefertigt. Der Na-
turwissenschaftler konnte durch einen geeigneten experimentellen Aufbau und seine 
Messprozedur neuartige Einblicke in den Widerstandsaufbau einer Lithium-Ionen-
Zelle während des Betriebs geben. Der 31-jährige Dr. Johannes Landesfeind lebt in 
Wielenbach und arbeitet in Kaufering.  
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Kulturpreis Bayern 
Neben den 33 besten Absolventen wurden folgende fünf Kunstpreisträger ausgezeich-
net: das Musikerduo Coconami, der Bildhauer Sebastian Kuhn, die Schauspielerin Ju-
liane Köhler, die Dellnhauser Musikanten und der Kabarettist Django Asül. Den Son-
derpreis des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst erhielt der 
Schauspieler und Kabarettist Ottfried Fischer. Überreicht wurde der Preis von Staats-
minister Bernd Sibler. Die fünf Preisträger in der Sparte Kunst werden von einer Fach-
jury ausgewählt. Außerdem verleiht das Bayerische Staatsministerium für Wissen-
schaft und Kunst im Rahmen des Kulturpreises Bayern einen Sonderpreis. Die 33 
Preisträger der bayerischen Hochschulen und Universitäten werden von ihrer jeweili-
gen Hochschule benannt. Der Kulturpreis Bayern ist in der Sparte Kunst mit je 5.000 
Euro dotiert, in der Sparte Hochschulen mit je 2.000 Euro. Alle Preisträger erhalten 
die vom Schwandorfer Bildhauer Peter Mayer geschaffene Bronzeplastik „Gedanken-
blitz“. Den Kulturpreis Bayern verleiht das Bayernwerk in Partnerschaft mit dem Bay-
erischen Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst seit 2005. Er geht auf den 
Kulturpreis Ostbayern zurück, der erstmals im Jahr 1959 verliehen wurde. In der Tra-
dition der Unternehmensgeschichte des Bayernwerks erfolgt die Würdigung kulturel-
ler und wissenschaftlicher Leistungen ununterbrochen seit 60 Jahren.  
 
 
_____________________________________ 
Kurzprofil Bayernwerk AG 
Die Bayernwerk AG steuert die Unternehmen der Bayernwerk-Gruppe. Diese kümmern sich 
um Kundenlösungen, moderne und sichere Energienetze, Elektromobilität, dezentrale Energie-
erzeugung oder die Trinkwasserversorgung und Abwasserentsorgung. Die Bayernwerk-Gruppe 
unterstützt die Menschen in Bayern bei der Energiewende vor Ort und fördert die Wirtschafts-
kraft und Lebensqualität in den bayerischen Regionen. Sitz der Bayernwerk AG ist Regens-
burg. Das Unternehmen ist eine 100-prozentige Tochter des E.ON-Konzerns. 
 


